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wurde neu gestaltet,
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Verlauf des
Stockes

Beim Stock zählt grundsätzlich die ruhende Endlage, 
auch wenn dieser auf seinem Weg zur gültigen 

Endlage das Zielfeld vorübergehend verlassen hatte.
IER - R 446 
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Verlauf des
Stockes

Beim Stock zählt grundsätzlich die ruhende Endlage, 
auch wenn dieser auf seinem Weg zur gültigen 
Endlage das Zielfeld im vorderen Bereich nicht 

berührt hatte .    IER - R 446
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Bei Doppelmarkierung zählt äußerer Rand –
hier aber eindeutig keine Doppelmarkierung.

Stock ist deshalb ungültig!
(IER – R 206)

Auf Eis sollte jeder 
SR vor dem 

Wettbewerb die 
Linien 

kontrollieren und 
falls nötig farblich 

nachzeichnen 
lassen.

Dies ist keine
Doppelmarkierung

Z i e l f e l d
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5

Abweichungen von der Strichstärke bei 
Farbmarkierungen werden nicht berücksichtigt .

IER- R 206 

Stock ist deshalb
ungültig!

Dies gilt auch
für Farbkleckse,
die offensichtlich

außerhalb des
Zielfeldes

liegen

Zielfeld
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Einlegen der Daube auf das Mittelkreuz und 
entsprechendes Verschieben der Stöcke

IER - R. 424Vorgefundene Situation Regelgerechte Lösung

Spielrichtung

Hat die Daube das Zielfeld verlassen so ist sie auf das Mittelkreuz zu legen. Befindet sich auf dem 
Mittelkreuz ein Stock, so wird dieser so weit nach der Seite geschoben, die er mehr überschneidet, 
bis die Daube auf das Mittelkreuz gelegt werden kann Weitere das Verschieben behindernde 
Stöcke werden ebenfalls nach derselben Richtung weggeschoben. Die Reihenfolge wird nach dem
Einlegen der Daube festgestellt. 
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Die Stöcke 1,2,3, 
werden nach 
hinten abgerückt
Siehe  Pfeil. 
Stock 4 wird 
nicht abgerückt.
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Gültige Versuche
IER – R 441

Sich vor Erreichen des Zielfeldes überschlagende, oder rollen de Stöcke 
sind gültig  sofern sie nicht das Nachbarspielfeld berühren oder die 

gedachte Linie zwischen beiden Zielfeldern überschreiten.
Endlage nächster Punkt zur Daube.

Zielfeld Zielfeld
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 a

Z i e l f e l d

Regelgerechte Lösung

(hier gilt die Projektion 
des Stahlringes, da der 
Stock auf der Laufsohle 

steht)

Der Stock ist gültig die Daube 
liegt nicht im  Zielfeld und 
kommt auf das Mittelkreuz

Z i e l f e l d
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 (Hinweis)

Spiel-
richtung

Vorgefundene Situation

Ein Stock, der auf der Daube oder auf  anderen Stöcken auf-
liegt, ist herunter zu stellen, dass er mit der ganzen Laufsohle 
auf der Spielfläche steht. Dabei ist der Abstand zur Daube und 

zu den eventuellen anderen Stöcken im Verhältnis wieder 
herzustellen.

Regelgerechte Lösung
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 b

Vorgefundene 
Situationen

Regelgerechte Lösungen

Projektion des Stahlringes
= kürzeste Entfernung

zur Daube

Berührpunkt Zielfeld

Ein liegender Stock, der mit 
einem Teil das Zielfeld 

berührt, wird so aufgestellt, 
dass die kürzeste 

Entfernung zur Daube 
gewahrt bleibt.
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 b

Vorgefundene Situation Regelgerechte Lösung

Dieser  liegende Stock ist gültig, da er auf  den im 
Zielfeld  stehenden Stock aufliegt  und dieser Auflage-

punkt  im Zielfeld liegt.  Er wird so aufgestellt.
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 b

Dieser  liegende Stock  ist gültig, da er das Zielfeld berührt. Er 
wird so aufgestellt, dass die kürzeste Entfernung zur Daube 

gewahrt bleibt . Beachte : „ Die Reihenfolge der Gültigkeit muss 
eingehalten werden“.

Vorgefundene Situation Regelgerechte Lösung
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 a

Vorgefundene Situationen

X

X

Die  liegenden  und  mit einem       gekennzeichneten Stöcke 
berühren mit keinem Teil das Zielfeld. Sie sind deshalb ungültig.

X
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Gültigkeit von Stöcken
IER - R 446 (Hinweis)

Ein Stock, der auf der Daube oder auf  anderen Stöcken auf-
liegt, ist herunter zu stellen, dass er mit der ganzen Laufsohle 

auf der Spielfläche steht. 

Vorgefundene Situation Regelgerechte Lösung
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Gültigkeit von Stöcken
IER – R 446 c

Regelgerechte Lösung

Vorgefundene Situationen

Ein Stock, der auf der 
Daube oder auf  

anderen Stöcken 
aufliegt, ist herunter 

zu stellen, dass er mit 
der ganzen Laufsohle 

auf der Spielfläche 
steht. 

Regelgerechte Lösung
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